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KIRCHDORF (mv) – Vor der ordentli-
chen Versammlung stärkten sich 33 an-
wesende Mitglieder und Ehrenmitglieder 
im Gasthaus Hirschen bei einem feinen 
Nachtessen. Kurz nach 20 Uhr begrüsste 
Präsident Mario Viel alle Anwesenden 
und eröffnete die 126. Generalversamm-
lung, bei der 14 Punkte auf der Traktan-
denliste standen. 

Rückblick auf 125-Jahr-Jubiläum  
und Finanzen
OK-Präsident Urs Schneider und der 
Finanzchef des Jubiläumsanlasses, René 
Drack, konnten einen überaus erfreuli-
chen Rückblick auf das gelungene Fest 
präsentieren. Die mit einem schönen 
Gewinn abgeschlossene Festabrechnung 
wurde von den beiden Revisoren geprüft 
und für richtig befunden. Die vom Ver-
einskassier Pius Hitz geführte ordentli-
che Jahresrechnung konnte ebenfalls im 
Plus abgeschlossen werden. Auch die-
se Rechnung wurde von den Revisoren 
Geri Rotzinger und René Kaufmann 

geprüft und der GV zur Annahme emp-
fohlen. Die Rechnungen wurden von der 
Versammlung einstimmig genehmigt und 
damit das OK und der Vorstand entlas-
tet. 

Jahresbericht 2013
In seinem ausführlichen Bericht über das 
vergangene Jahr hat der Präsident im Be-
sonderen das Jubiläumsschiessen und 
den gelungenen Festakt mit den Spon-
soren, Gönnern, Vereinsmitgliedern und 
den zahlreichen Gästen hervorgehoben. 
Ausserdem waren alle weiteren durch-
geführten oder besuchten Schiessanläs-
se mit den besten Resultaten der Kirch-
dorfer Schützen aufgeführt. Ebenfalls 
erwähnt wurde der Besuch von Bundes-
präsident Ueli Maurer am 1. August in 
Obersiggenthal, wo er sich mit Vereins-
vertretern auf Fotos verewigen liess. 

Wahlen ohne Probleme
Tagespräsident Felix Schneider (65) 
hatte keine schwierige Aufgabe zu er-

ledigen. Die fünf Vorstandsmitglieder 
Bruno Hitz, Pius Hitz, Daniel Meier, 
Hermann Villiger und Mario Viel stell-
ten sich für ein weiteres Amtsjahr zur 
Verfügung und wurden einstimmig ge-
wählt. Präsident und Aktuar Mario Viel 
stellte sich ebenfalls wieder zur Wahl 
und wurde einstimmig in seinem Amt 
bestätigt. Benno Küng wurde als neu-
er Rechnungsrevisor gewählt und Toni 
Meier ist einmal mehr als Fähnrich be-
stätigt worden. 

Jahresprogramm 2014
Der Vorstand hat das neue Jahrespro-
gramm vor der GV zusammengestellt 
und darauf 18 Schiessen festgelegt, wel-
che für die Jahresmeisterschaft zählen. 
Auch 2014 führt der Verein wie gewohnt 
drei Mal eine obligatorische Übung 
durch und besucht ein Kantonalschüt-
zenfest, diesmal in Wil St. Gallen. Eben-
falls auf dem Programm stehen diver-
se interne Wettschiessen, aber auch ein 
spezieller Anlass, während welchem der 

Baumstrunk vor dem Schützenhaus mit 
der Motorsäge in ein Kunstwerk umge-
staltet wird. 

Ehrungen
In diesem Jahr konnten zahlreiche Mit-
glieder aus unterschiedlichen Gründen 
geehrt werden. Angefangen bei den 
Frauen waren das Silvia Schneider für  
25 Jahre als aktive Schützin und Maria 
Villiger für das Erreichen des V-Status. 
Bei den Herren erreichten Bruno Hitz, 
Pius Hitz und Stefan Hitz Stefan eben-
falls das Veteranenalter und Daniel Meier 
konnte auf sein 15-Jahr-Dienstjubiläum 
als Munitionsverwalter im Vorstand zu-
rückblicken. Feldmeisterschaftsmedail-
len erhalten haben die folgenden Schüt-
zen: Urs Frey, Werner Meier und Jörg 
Wiedemeier die dritte SSV-Medaille, das 
heisst zum 24. Mal die Auszeichnung an 
der Obligatorischen Übung (OP) und am 
Feldschies sen (FS), Peter Meier die erste 
Aargauer Medaille (32 Auszeichnungen 
OP und FS), René Drack und Franz Füg-

lister die 2. Aargauer Medaille (40 Aus-
zeichnungen OP und FS). An dieser Stel-
le nochmals herzliche Gratulation für die 
von ihnen gezeigte Ausdauer im Schiess-
sport. Aufgrund der von ihnen geleiste-
ten Dienste für den Verein wurden die 
folgenden Vereinsmitglieder zu Ehren-
mitgliedern ernannt: Bruno Meier (56), 
Urs Schneider, Mario Viel, Maria Villiger, 
Hermann Villiger und Jörg Wiedemeier. 
Die GV bestätigte dies mit einem kräfti-
gen Applaus und den Geehrten wurden 
die obligaten Präsente überreicht. 

Verschiedenes
Unter dem letzten Traktandum erinner-
te der Präsident unter anderem an ein 
paar wichtige Termine. Wie schon an der 
letzten Herbstversammlung beschlossen, 
wird am 9., 10. und 17. Mai das traditio-
nelle Maischiessen durchgeführt. Am 
20. September findet das Vereins-End-
schiessen statt und am 8. November be-
ginnt die sechste Runde des Siggenberg-
schiessens, welches jeweils von einem der 
acht Vereine rund um den Siggenberg 
durchgeführt wird. Zum Schluss dankte 
der Präsident für das ihm und dem Vor-
stand geschenkte Vertrauen, wünschte al-
len gute Gesundheit, «guet Schuss» in der 
kommenden Schiesssaison und schloss 
damit die GV nach etwas mehr als zwei 
Stunden.

Ernennung von sechs Ehrenmitgliedern
Der Freie Schiessverein hielt anlässlich der GV Rückblick auf das gelungene 125-Jahr-Jubiläum.

WÜRENLINGEN (sw) – Am vergange-
nen Samstag startete das Geräteturnen 
Würenlingen mit den Turnerinnen und 
Turnern am Erdgascup in Wettingen.

Diesmal traf es die K1-Turnerinnen, 
die schon um 7.30 Uhr in der Halle zum 
Appell antreten mussten. Ein kurzes Ein-
laufen und pünktlich begann der Ein-
marsch. Leandra, Lea, Fiona, Xenia, Ce-
line und Fabienne turnten sich pro Gerät 
ein und zeigten anschliessend ihr Kön-
nen. Es gab gute Ergebnisse und auch 
ein paar Patzer. Trotz allem war der Wil-
le, zu den Besten zu gehören, sehr stark. 
Dies würde bedeuten, eine weitere Aus-
zeichnung mit nach Hause zu nehmen. 
Für Leandra erfüllte sich dieser Wunsch 
mit dem 23. Rang.

Kurze Zeit später starteten Sandro 
und Lukas in der Kategorie K1 der Jungs. 
An den verschiedenen Geräten zeigten 

sie ihr Können. Die Anstrengungen im 
Training zeigten Früchte. Lukas erturnte 
sich den 8. Rang und Sandro den 13. Bei-
de erhielten eine Auszeichnung.

Am Nachmittag durfte auch noch die 
Kategorie 2 starten. Bei Michel, Fabio, 
Dario und Fabian lief es gut und die No-
ten bestätigten das Gefühl. Beim Rang-
verlesen erhielt Dario die erste Auszeich-
nung im K2 mit dem 10. Rang. Bei den 
beiden Mädchen Leonie und Luise lief 
es auch gut. Die betreuende Leiterin war 
mit den Noten sehr zufrieden und auch 
mit der Leistung an den verschiedenen 
Geräten.

Das Leiterteam am Wettkampf mit 
Etienne Widmer, Susi Widmer, Christa 
Bollinger und Isabelle Breitenbach ist 
sehr zufrieden mit den Leistungen. Nun 
wird weiter trainiert, um die Leistungen 
noch zu steigern.

Zum ersten Mal mit dabei

FISIBACH (bs) – In den frühen Mor-
genstunden machten sich drei Fahrer 
und eine Fahrerin vom VMC Fisibach 
auf den Weg nach Götighofen TG. Dort 
angekommen, stellten sie fest, dass die 
Temperaturen ziemlich frisch waren. 
Vielleicht ein wenig zu frisch! Bise war 
angesagt und die 7 Grad fühlten sich um 
einiges kälter an. Wer hatte nochmals die-
se Idee gehabt? Im Bett wäre es jetzt so 
schön warm gewesen!

Mit Helm, einer warmen Mütze darun-
ter, Handschuhen und einer dicken Jacke 
ausgerüstet, fast so wie im Winter, mach-
ten sich die Fisibacher auf dem Weg. 

Herrliche Landschaften
Die Route führte meist über verkehrsar-
me Nebenstrassen durch die Schönhei-
ten des Thurgaus. Immer wieder ging es 
durch Apfel- und Birnenplantagen. Lei-
der war die Blütezeit schon fast vorbei. 
Was wäre das erst mit der Blütenpracht 
für ein Anblick gewesen! Aber auch so 
war es eine schöne Strecke, nicht ganz 
flach, aber ohne grosse Steigungen.

Nach der Fahrt nach Lanterswil folg-
te der erste Kontrollposten in  Märwil. 
Weiter ging die Fahrt nach Märstetten. 
Dort stiess noch der fünfte Fahrer dazu. 
Danach ging es über Sommeri und Eg-
nach nach Arbon ins Strandbad, wo er-
neut ein Halt eingelegt wurde. Bei Ku-
chen, Wurst oder Bouillon wurde der 
aufkommende Hunger gestillt und die 
Sonne mit Sicht auf den Bodensee genos-

sen. Mit zunehmender Sonnenintensität 
wurden auch die Temperaturen etwas an-
genehmer. Nun wagte man es, Handschu-
he und Mütze zu verstauen. Weiter ging 
die Fahrt nach Zihlschlacht und zurück 
nach Götighofen.

Nebst Zeppelin und Tante Ju sah man 
immer wieder viele Bäume und man 
hatte einen wunderbaren Ausblick über 
den Bodensee und die Umgebung. Nach  
100 Kilometern war das Ziel erreicht und 
jedermann war froh, den Velosattel mit 

einer Bank zu tauschen.
Falls jemand fragen sollte wieso 

Mostindien: Most gleich Apfelsaft und 
den hatte es in Hülle und Fülle. Indien, 
weil die Umrisse von Indien scheinbar 
dem des Oberthurgaus gleichen.

Den Zurzibieter Velosportlern war das 
aber egal, denn sie durften eine schöne 
Tour mit tollen Kameraden erleben und 
freuen sich auf die kommenden VMC-
Anlässe – hoffentlich bei etwas angeneh-
meren Temperaturen. 

Rundfahrt durchs kalte Mostindien
Der FMC Fisibach ist an der Tour «Quer durch Mostindien» mitgeradelt. 
Im bitterkalten Thurgau träumte wohl mancher vom richtigen Indien.

Erfolgreiche Teilnehmer: Andreas, Beat, Betti, Peter und Mario.

DÖTTINGEN (wb) – Am Samstag spiel-
ten neun Junioren vom Schachklub Döt-
tingen-Klingnau und Umgebung an der 
Aargauischen Schnellschach-Junioren-
meisterschaft im Aulasaal der Schule Kap-
pelerhof in Baden. Der Vorjahressieger 
Sai Saikrishnan spielte in der Kategorie 
U20 mit der Elo 2096 Punkte und wurde 
seiner Favoritenrolle gerecht. Er konnte 
mit 6,5 Punkten aus sieben Partien und 
einer Bedenkzeit von 15 Minuten pro 
Partie und Spieler den Titel als Aargauer 
Schnellschachmeister verteidigen. Dieses 
Turnier wird als zweites Grand-Prix von 
fünf Turnieren mit den Kategorien U12, 
U16 und U20 gewertet. An diesem Turnier 
nahmen 39 Spieler teil. In der Kategorie 
U12 belegte Ritish Kannan mit vier Punk-
ten den fünften Platz vor Leyla Gündog-
du auf dem achten Platz. In der Kategorie 
U16 kam Rui Hua Vögeli mit vier Punk-
ten auf den achten Platz vor Joel Som-
merhalder mit dreieinhalb Punkten. Die 
ersten drei pro Kategorie erhielten einen 
Pokal und alle Teilnehmer konnten einen 
Naturalpreis mit nach Hause nehmen.

Das nächste Turnier findet in Ther-
wil am 25. Mai statt, wo die Zurzibieter 
Junio ren mit drei Teams und je drei Spie-
lern teilnehmen. Zudem wird am 15. Juni 
in Döttingen die dritte Runde des Schü-
ler-Grand-Prix durchgeführt. 

Kategorie U20
 1. Sai Saikrishnan, Ehrendingen 6.5/30.5 

Kategorie U16
 8. Rui Hua Vögeli, Schwaderloch 4.0/22.0
 9. Joel Sommerhalder, Kleindöttingen 3.5/30.5
14. Sidar Gündogdu, Koblenz 2.5/19.5 

Kategorie U12
 5. Ritish Kannan, Würenlingen 4.0/25.5
 8. Leyla Gündogdu, Bad Zurzach 4.0/23.0
13. Lionel Sommerhalder, Kl'döttingen 3.0/21.5
16. Fehime Gündogdu, Bad Zurzach 2.5/19.0
17. Zana Gündogdu, Bad Zurzach 2.5/18.0
20. Manuel Hosp, Rümikon 2.0/21.5 

Gute Ergebnisse im Schnellschach erreicht

Vorne Sieger Sai Saikrishnan gegen Joel Sommerhalder, dahinter Rui Hua Vögeli 
gegen Yann Huynh. 


